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Friaul, Istrien und Venedig 
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Diese sehr schöne Radtour führt von Villach durch die Alpen entlang dem Tagliamento nach San 
Daniele, das durch den guten Schinken bekannt ist. Damit wir Zeit haben, das Museum und einen 
Ausflug ins slowenische Kobarid zu unternehmen, bleiben wir in der ehemaligen Hauptstadt der 
Langobarden Cividale 2 Nächte. Danach radeln wir durch das idyllische Weinbaugebiet des Collio zuerst 
im italienischen, dann im slowenischen Teil nach Gorizia. Von dort führt uns der Weg durch den 
slowenischen Karst nach Triest. Dort bleiben wir 3 Nächte und haben ausgiebig Zeit für Ausflüge in die 
Umgebung und nach Istrien. Auf dem Weg nach Venedig besuchen wir die Schlösser von Miramare und 
Duino, den Hafenort Grado und die Basilika von Aquileia mit den schönen Mosaiken.       

 

Do.  München HBF 7.26 Uhr. Ankunft in Villach 11.47 Uhr. Von dort radeln wir auf einem            
             schön angelegten Radweg über die italienische Grenze nach Tarvis   (ca. 40 km) 
Fr.  Heute geht es beschwingt durch das Gefälle auf der nur mäßig befahrenen alten  
           Staatsstrasse, durch urige Bergdörfer, nach Venzone (ca. 90 km).   
Sa.  Auf kleinen Strassen geht es am Tagliamento – mit Stopp bei einer WWF-Station  -             
      entlang nach San Daniele. Am Nachmittag  besichtigen wir ein Weingut (ca. 60 km)  
So.       Durch eine anmutige Hügellandschaft queren wir über Tarcento zur ehemaligen  
             Langobardenhauptstadt Cividale (ca. 60km) 
Mo.  Nach der Besichtigung des Museums radeln wir in das slowenische Karfreit  und  
             besuchen das sehenswerte Kriegsmuseum mit dem Hemingwayzimmer (ca.60 km) 
Di.        Heute geht es durch das idyllische Weinbaugebiet des Collio – teils italienisch teils  
             slowenisch – bis in den slowenischen Teil der bis vor kurzem noch geteilten Stadt  
             Gorizia / Nova Gorizia (ca. 60 km). 
Mi.       Weiterfahrt mit dem Zug nach Koper und weiter auf der alten Bahntrasse in das    
             malerische Städtchen Piran (ca. 30 km) 
Do.       Ausflug in den angrenzenden kroatischen Teil der Halbinsel Istriens (ca. 70 km). 
Fr.    Auf der alten Bahnstrecke geht es zurück über Koper und weiter nach Triest. Nach einer  
             Besichtigung des zauberhaft gelegenen Schlosses Miramare  geht es auf der           
             Küstenstrasse weiter nach Duino. Am Abend erreichen wir die uralte Bischofstadt    
             Aquileia ,  mit den unglaublich gut erhaltenen Mosaiken (ca. 85 km). 
Sa.  Nach einem kleinen Zugtransfer radeln wir über die berühmten Badeorte Caorle   
             und Jesolo und erreichen die Lagune von Venedig und über 2 kleine Inselchen  
             Chioggia (ca. 70 km).  
So. Radtour über Monselice – am Kanal Batiglione am Ostrand der Eugenischen Hügel  
  entlang nach Padua. Nachdem wir diese schöne Stadt erkundet haben, treten wir am  
                Abend mit dem Nachtzug (Padua ab 23:28 Uhr) die Heimreise an.  
Mo. Ankunft in München HBF ca. 6:30 Uhr. 
 

Leistung:  Anreise nach Villach und Heimreise von Padua, 10 Übernachtungen mit Frühstück, 2x 
Zugtransport unterwegs, 3x Fähre, Reisebegleitung. Preis:  € 890 (VM € 850)  
 

Infos und Anmeldung: 
TAGWERK-Ökoservice GmbH, Siemensstr. 2, 84405 Dorfen, 

Tel. 08081/9379-56, Fax 08081/9379-55. 
Oekoservice@tagwerk.net, www.tagwerk.info 

(Stand: 29.7.2009, Änderungen vorbehalten) 


